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/ Churer Abschrif «et» eingeschoben, 

k Vaduzer Abschrift «et» eingeflickt. 

I Churer Abschrift «devo lu tem ad nos». 

m « II « D o m i n o s in vaduz» . 

,n II II «revolvatlur». 

0 Vaduzer Abschrift die vorgängigen sechs "Worte eingeflickt, 

p Churer Abschrift «praedictam». 

q II II die vorgängigen 45 Worte unterstrichen, 

r II II «Schaan» (im Gegensatz zu d). 

s Vaduzer Abschrift «ipsos» eingeflickt. 

t Churer Abschrift «per Nos fundando et dotando fore salvas et per om­
nia, ut praemitt itur». 

u Churer Abschrift «quol ibet»; in der Vaduzer Abschrift das «s» bei 
«quoslibet» eingeflickt. 

v Churer Abschrift die 15 vorgängigen Worte unterstrichen. 

w Das Wort fehlt in der Churer Abschrift. 

x Vaduzer Abschrift «circum» überschrieben. 

y II II die zwei vorangehenden Worte unterstrichen, 

z Churer Abschrift «Walgoy». 

a' II « «reditus». 

b' II II «Triszen». 

c' II « «nucupatorum». 

d' II <i « summarum» (!) 

e' « II «Borch». 

/' Vaduzer Abschrift das Wort eingeflickt. 

g' Churer Abschrift die 20 vorangehenden Worte unterstrichen. 

h' II ii «Litteras». 

1 Heinrich V. von Werdenberg-Sargans zu Vaduz (ca. 1355 — 1397); er 
wurde in der St. Florins-Kapelle in Vaduz beigesetzt. 

2 Hartmann IV. von Werdenberg-Sargans zu Vaduz (ca. 1360 — 1416), 
Bischof von Chur. 

3 Rudolf VII. von Werdenberg-Sargans (1380 —1440), Dompropst zu Chur. 

4 Johann I. von Werdenberg-Sargans (1342 — 1399). 

5 Zu Heinrich Vend, vgl. LUB. III, 368 Anmerk. 4. 

6 Zu St. Florin vgl. die Ausführungen in der Urkunde 1408 Juni 12. in 
diesem Band, besonders Anmerk. 3. 

7 Katharina von Werdenberg-Heiligenberg, Witwe Diethelms von Tog­
genburg. 


